
 
Modulbeschreibung  

 
1  Modulbezeichnung Pflichtmodul Altes Testament 2 (Nr. 3732) 5 ECTS 

2  Lehrveranstaltungen 
 

V Literaturgeschichte und Theologie des Alten 
Testaments (2 SWS) 
HS Alttestamentliche Fragestellungen (2 
SWS; anwesenheitspflichtig) 

2 ECTS 
 
3 ECTS 

3  Dozenten Prof. Dr. van Oorschot, Prof. Dr. Pfeiffer  

 
4  Modulverantwortliche/r Geschäftsführender Vorstand des Instituts für Altes  

Testament: Prof. Dr. van Oorschot oder Prof. Dr. Pfeiffer 
5  Inhalt  Das Modul dient dem Erwerb vertiefter Kenntnisse über zentrale 

literarische und theologische Bereiche des Alten Testament. 

6  Lernziele und 
Kompetenzen 

 

Die Studierenden lernen an ausgewählten Bereichen die 
literarische und theologische Eigenart alttestamentlicher Texte 
kennen und werden befähigt, Themen alttestamentlicher 
Theologie in ihrem literar- und theologiegeschichtlichen Kontext 
zu verorten. Lernziele allgemeiner Art sind die Vertiefung zum 
wissenschaftlichen Arbeiten und zur mündlichen und schriftlichen 
Darstellung wissenschaftlicher Sachverhalte.  
Die besondere Form des gemeinsamen Erschließens 
alttestamentlicher Texte im Hauptseminar erfordert für den 
erfolgreichen Abschluss dieser Lehrveranstaltung regelmäßige 
Teilnahme. 

7  Voraussetzungen für 
die Teilnahme 

Bibelkunde AT 
Proseminar AT 

8   Einpassung in 
Musterstudienplan 

5. und 6. Semester 

9  
 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Evangelische Religionslehre für das Lehramt am Gymnasium 

10  Studien- und 
Prüfungsleistungen 

Hausarbeit im Rahmen des Hauptseminars 

11  Berechnung Modulnote Prüfungsleistung 100% 

12  Turnus des Angebots Jährlich 

13  Arbeitsaufwand 
 

Das Modul erfordert einen Arbeitsaufwand von ca. 
150 Arbeitsstunden, davon sind ca. 60 Stunden Präsenzzeit. 

14  Dauer des Moduls 1-2 Semester 
15  Unterrichtssprache Deutsch 
16  Vorbereitende Literatur J. C.Gertz(Hg.),Grundinformation Altes Testament. Eine 

Einführung in Literatur, Religion und Geschichte des Alten 
Testaments. In Zusammenarbeit mit Angelika Berlejung, Konrad 
Schmid und Markus Witte, UTB 2745, Göttingen 32009. 

 

 


